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Überblick

×Ökosystemleistungen 

×EU- Biodiversitätsstrategie, Action 5 / Target 2

×Erste Ansätze: System of Environmental Economic

Accounting ïExperimental Ecosystem Accounting 

×Physische und ökonomische Bewertungen: Aktueller 

Stand und Herausforderungen
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Ă¥kosystemleistungenñ
nach Millenium Ecosystem Assessment

Provisioning services / 

Bereitstellende 

Leitungen 

z.B. Klimaregulierung, 

Hochwasserschutz, 

Selbstreinigungskraft von 

Gewässern

Cultural services / 

Kulturelle Leistungen 
z.B. Ästhetik, Erholung, 

spirituelle Bedeutung, 

Wissensbasis, 

(ethischer Wert?)

Regulating services / 

Regulationsleistungen

z.B. Nahrung, Trinkwasser, 

Holz, Fasern, Brennstoffe

S
u

p
p

o
rt

in
g

 S
e
rv

ic
e
s
 z

.B
. 

P
h

o
to

s
y
n

th
e
s
e

, 
 B

o
d

e
n

b
il

d
u

n
g



Bewertung von Ökosystemleistungen, Burkhard Schweppe-Kraft, Osnabrück  01.03.2012 

Klassifikation von Ökosystemleistungen 
nach CICES 4.3 (nur erste zwei Ebenen)

Kategorie Bereich (ĂDivisionñ)

Versorgungs-

leistungen

Nahrungsmittel (einschließlich Trinkwasser)

Rohstoffe

Energie

Regulierungs- & 

Erhaltungs-

leistungen

Regulierung (Abbau, Festlegung etc.) von 

Schadstoffen und Abfällen

Regulierung von Massenbewegungen 

(Boden, Gestein, Wasser, Luft)

Erhaltung von physikalischen, chemischen und 

biologischen Bedingungen 

(Lebenszyklen, Habitate, Genpool, Schädlings- und 

Krankheitskontrolle, Bodenbildung, -aufbau und -

zusammensetzung, Wasserqualität, Luftqualität und 

Klimaregulierung)

Kulturelle 

Leistungen

Physische und kognitive Erfahrung von Lebewesen, 

Lebensräumen und Landschaften

Spirituelle, symbolische Bedeutung von Lebewesen, 

Lebensräumen und Landschaften
Quelle: EEA (2016)
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EU-Biodiversitäts-Strategie für 2020

Ziel für 2020 (übergeordnet)

Aufhalten des Verlustes an biologischer Vielfalt und der Verschlechterung der 

Ökosystemdienstleistungen in der EU und deren weitestmögliche 

Wiederherstellung bei gleichzeitiger Erhöhung des Beitrags der EU zur 

Verhinderung des Verlustes an biologischer Vielfalt weltweit.

Maßnahme5 (ĂAction 5ñ): Verbesserung der Kenntnisse über 

Ökosysteme und Ökosystemdienstleistungen in der EU ïTarget 2

Die Mitgliedstaaten werden mit Unterstützung der Kommission den Zustand der 

Ökosysteme und Ökosystemdienstleistungen in ihrem nationalen Hoheitsgebiet 

bis 2014 kartieren und bewerten, den wirtschaftlichen Wert derartiger 

Dienstleistungen prüfen und die Einbeziehung dieser Werte in die 

Rechnungslegungs- und Berichterstattungssysteme auf EU- und nationaler 

Ebene bis 2020 fördern.
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Internationale Accounting Prozesse

EU ïEbene und MAES Umsetzung
×Mapping and Assessment of Ecosystem Sercives

Arbeitsgruppe

×ESMERALDA ïEnhancing ecosystem services mapping for

policy and decision making

×Knowledge Innovation Project ĂWorkshop on the 

development of an EU-level ecosystem accounting systemò

×OpeNESS, OPERA etc. 

Ausgewählte internationale Prozesse
×WavesïWaves Accounting and Valuation of Ecosystem

Servces

×SEEA EEA etc
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é Zustand der ¥kosysteme und ¥kosystemdienstleistungen in ihrem 

nationalen Hoheitsgebiet bis 2014 kartieren und bewertené 

× F&E-Vorhaben (Ifuplan, abgeschlossen): Vorschlag für 

Indikatoren für die physische Erfassung von 

Ökosystemleistungen auf der Ebene des Bundes und 

kartografische Darstellung für ausgewählte Leistungen 

(pragmatischer Ansatz auf Basis vorhandener Daten; keine 

Indikatoren für Ökosystem-Zustand)

× Aktuelles Folgevorhaben IÖR: Weiterentwicklung der Indikatoren 

und Zustandanalyse

MAES - Action 5: 

Erster Teil - Indikatoren
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MAES - Action 5: 

Zweiter Teil ïIntegration in die UGR 

éden wirtschaftlichen Wert derartiger Dienstleistungen pr¿fen und die 

Einbeziehung dieser Werte in die Rechnungslegungs- und 

Berichterstattungssysteme auf EU- und nationaler Ebene bis 2020 

fördern.

× Vorbereitung des Vorhabens: Integration von Ökosystemen und 

Ökosystemleistungen in die Umweltgesamtrechung (UGR)

× Nutzung und Weiterentwicklung der Ergebnisse aus den 

Vorläufervorhaben zur Umsetzung von MAES

× Zielsetzung: Integration von beispielhaften ÖSL in die 

Umweltgesamtrechnung physisch und monetär. Optimal wäre 

jeweils ein Bereich aus den drei ÖSL Kategorien. 

× Berücksichtigung der Vorgaben des SEEA EEA der Vereinten 

Nationen
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UN: System of Environmental-Economic Accounting ï

Experimental Ecosystem Accounting

× SEEA EEA behandelt Ökosysteme und Ökosystemleistungen

× Kein nationaler Standard wie das SEEA

× Versuch der Verknüpfung von Ökosystemen mit wirtschaftlichen 

oder menschlichen Aktivitäten

× Spezielles räumliches Erfassungskonzept 
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SEEA ïEEA 

Räumliches Erfassungskonzept

Quelle: UNSD (2014)
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SEEA ïEEA 

Stocks ïFlows

Bestände (Stocks) Ströme (Flows)

× Naturkapital bzw.  

Ökosysteme 

Bewertung des 

Zustands bzw. 

Ăconditionñ

Problem: condition 

vs. capacity 

Zwei Arten von Flows:

× Ursprüngliche 

Ökosystemleistung

× Nutzen aus 

Ökosystemleistung 

Bewertung des 

Nutzen, welches 

man aus der 

Ökosystemleistung 

zieht
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Physischer Indikator: Stadtgrün 

Stadtnatur 
× nützt sehr vielen Interessen und Belangen

× häufig nur ein wenig

× in der Summe aber vergleichsweise viel

Wert einer städtischen Grünfläche

von 1ha Größe gemessen mit der 

Life-Satisfaction-Methode:

ca. 1.000.000 Mio. ú/Jahr

Quellen: Krekel et al. (2015) 
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Physischer Indikator: HNV-Farmland

× Pflichtindikator im Rahmen der Land-

wirtschaftsförderung der EU.

× Gemessen wird der Anteil an 

Landwirtschaftsfläche, der hohen 

Naturwert hat (extensive Nutzung, 

Artenreichtum)

× Doppelt geschichtete Stichprobe (ca. 

1000 Flächen à 1 km²).

× Erfassungszyklus 4 Jahre.

× Gemessen wird der Anteil an 

Landwirtschaftsfläche, der hohen 

Naturwert hat (extensive Nutzung, 

Artenreichtum).

× Ersterfassung 2009:

× HNV-Anteil 13,2% ± 0,5%

× Ca. 40% des gesamten HNV-

Farmlands ist artenreiches 

Grünland

× Bewertungsmethode: 

Wiederherstellungskosten


